
 PFLEGE

 ALLGEMEINE HINWEISE

 HAFTUNGSAUSSCHLUSS

 MONTAGEHINWEISE

Empfehlung: Fensterbänke nach Einbau und 
Reinigung mit natursteingeeignetem Pflegemittel 
versiegeln. Fleckenschutz, Öl und Wasserstopp im 
0,25 l oder 1,0 l Behälter erhältlich.
Keine Scheuermittel oder ätzende Haushaltsmittel 
verwenden.

Bewegungen der Fensterbank (z. B. thermisch oder durch Wind / 
Sog) dürfen nicht in das Fassadensystem abgeleitet werden!  
Fensterbänke sind grundsätzlich nicht zum Betreten geeignet.  
Ausnahme: Gesondert geplante und ausgeführte Austritte bei 
Türen.

Bei Lieferungen können Farb- und Strukturabweichungen von 
gezeigten Mustern oder bereits bestehenden Materialien auftre-
ten. Dies liegt nicht in unserem Einflussbereich, da jede Steinsorte 
von Lieferung zu Lieferung bedingt durch die unbeeinflussbare 
natürlich-geologische Beschaffenheit verschieden sein kann. Ein 
Muster kann nur den Typ des Materials zeigen, nicht aber alle Farb- 
und Strukturvarianten wiedergeben. Adern und Unregelmäßig-
keiten in Farbe und Struktur sind kein Reklamationsgrund.

Reklamationen der Mengen, Maße, Bruch oder dergleichen 
ersuchen wir sofort bei Übernahme der Ware zu beantragen und 
können ausnahmslos nur in unverlegtem Zustand anerkannt  
werden.

Die Abweichung der Stärke des Materials kann +/- 3,0 mm lt. ÖNORM 
betragen.

Die max. Länge der Werkstücke beträgt wegen der Bruchgefahr 
220 cm.

 MONTAGE MIT HELOPAL MONTAGEKLEBER MS

 ZUBEHÖR FÜR INNENFENSTERBÄNKE
Fensterstock Dauer elastische Fuge

Dauer elastische Kleberschicht
(Fenorm Montagekleber MS)

Fensterbank

Fensterstock

Rosette

Mörtelbett

Fensterbank

40 mm
17 mm

20 mm

ca. 40 mm

Fensterstock

Rosette

Mörtelbett (max 3 cm)

Fensterbank

40 mm
17 mm

20 mm

ca. 40 mm

Rosette mit Schraube

Fensterbank

LastverteilungsbrettHolzstützen

Keile

1. nach unten
2. zum Stock

Montagehilfe Rosette

Empfehlung: Montagehilfen 
zum leichteren Einbau der  
Fensterbänke

Pro Laufmeter ca. 4 Stück

Bitte beachten Sie die Hinweise und Informationen dieser Mon-
tagerichtlinie. Lesen Sie die Montagerichtlinie vor der Montage 
sorgfältig durch. Die Montage unserer Produkte hat ausschließlich 
aufgrund der vorliegenden Montagerichtlinie zu erfolgen.

Wir übernehmen keinerlei Haftung für Schäden jeglicher Art, die 
aufgrund der Nichtbeachtung der in dieser Montagerichtlinie an-
gegebenen Hinweise und Informationen sowie bei nicht bestim-
mungsgemäßem Gebrauch und/oder Montage entstehen, sofern 
sich aus zwingenden gesetzlichen Bestimmungen nichts anderes 
ergibt. Bitte berücksichtigen Sie die Verarbeitungshinweise auf den 
Produkten!

Die Fensterbankunterseite ist vor dem Verkleben sauber, trocken 
und fettfrei gründlich zu reinigen. Montageflächen (Parapet) müs-
sen sauber, trocken, tragfähig, glatt, eben, rissfrei und vor allem 
anhaltend haftfähig sein. Vertiefungen sind dauerhaft auszuglei-
chen. Gegebenenfalls ist ein Glattstich aufzubringen.
Vor der Anwendung sind unbedingt Haftprüfungen durchzufüh-
ren. Um ausreichende Klebekraft zu erzielen empfehlen wir die 
Klebeflächen (Fensterbank/Parapet) mit Haftvermittler/Grundie-
rung/Primer zu behandeln.

Gemäß gültigen Normen und Richtlinien ist unter Natursteinfen-
sterbänken eine zweite wasserführende Ebene erforderlich.

~15 cm

helopal 
Montagekleber MS Ø ~10 mm
Kleberstärke ausgehärtet 
3 bis max. 5 mm

Ausgleichs-Klötze

Granit
Außenfensterbänke

MONTAGERICHTLINIEN

ACHTUNG: Bei nicht fachgerecht durchgeführter Montage kön-
nen wir für Folgeschäden keine Haftung übernehmen!

Mit dieser Ausgabe 11/2019 verlieren alle alten Montage-
richtlinien ihre Gültigkeit!

Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.eder-fensterbank.at

Granit
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N A T U R S T E I N
FENSTERBÄNKE



 ABDICHTUNG ZUR FASSADE

 GLEITFUNKTION

 SLIDE GRANIT U-SYSTEM FÜR 2 CM GRANIT TRANSPORT & LAGERUNG

Die Fensterbänke lt. Skizze lagern. Fensterbänke immer im Hoch-
format tragen bzw. mit Fahrzeugen transportieren.

 FENSTERBANKVORSPRUNG & NEIGUNG

Bei Außenfensterbänke empfehlen wir die Neigung von 5° nicht zu 
unterschreiten. Das entspricht bei einer 20 cm breiten Fensterbank 
etwa 2 cm Höhenunterschied.

Bereits beim Ausmessen der Fensterbänke muss der Fensterbank-
vorsprung berücksichtigt werden.

Vorsprung:
außen mind. 4 cm

Neigung:
für optimalen  
Wasserablauf 
mind. 5°

** Auf die fertige zweite wasserführende 
Ebene wird die Fensterbank mittels Natur-
steinkleber oder helopal Montagekleber 
MS versetzt.

Fugendichtband 20/1-4 mm

Slide Granit U-Abschluss
*inkl. Aufsteckwinkel
(Breiten 15 / 22 / 28/ 34 /  
40 / 45 mm)

*Aufsteckwinkel wird lose mitgeliefert
Länge 600 mm, Anpassung erfolgt 
bauseits

Granit Fensterbank

Für nachträglichen Einbau der Fensterbänke auf zweiter wasser-
führender Ebene mit eingeputzten Slide U-Abschlüssen. z.B. bei 
eingeputzten Sonnenschutz-Führungsschienen.

Abdichtung der Slide U-Ab-
schlüsse zur Fassade gem. 
gültigen Normen (WDVS: vor-
komprimierte, selbstrückstel-
lende Dichtbänder BG 1 / 
Putzfassaden: geschlossen-
zellige Dichtbänder)

Abstand zwischen Fenster-
bank und Abschluss zum 
Ausgleich der  thermisch 
bedingen Längenände-
rung beidseitig mind. 5 mm.

mind. 5mm

Transport & Lagerung

D ie  Fens te rbänke  f l ach 
l i egend  t r anspo r t i e ren 
und  l age rn .

Hinweis :  Be i  Ve rpu t z -
a rbe i t en  zusä t z l i ch  m i t 
Ka r ton  abdecken . 

Besch ich tungs fo l i e 
e r s t  nach  de r  Mon ta -
ge  und  Absch luss  de r 
Pu t za rbe i t en  en t f e rnen , 
j edoch  spätestens  3 
Monate  nach  Erha l t 

de r  Fens te rbänke .  Vo r 
dem Abz iehen  de r  Fo l i e 
l ose  Ve run re i n i gungen 
en t f e rnen . 

Montagemöglichkeiten

Gleitfunktion

Montagehinweise

Rahmenbedingungen

Gemäß  ÖNORM  s i nd  f ü r  d i e  Mon tage  von  Fens te rbänken  be i 
WDVS Gle i tabsch lüsse  zu  ve rwenden .  E i ne  f achge rech te  P l a -
nung  im  Vo r f e ld  de r  Mon tage  i s t  unbed ing t  e r f o rde r l i ch !

Fens te rbänke  s i nd  hoh l raumfre i  zu  mon t i e ren .  Im  B rüs tungs-
be re i ch  die  Hoh l räume vo l l f l äch ig  sch l i eßen  z .  B .  m i t  e i nem 
G la t t s t r i ch  ode r  e i ne r  gee igne ten  Dämmsto f fp l a t t e . 

Mon tage f l ächen  (Pa rape t )  müssen  saube r,  t r ocken ,  t r ag fäh ig , 
g l a t t ,  eben  und  r i ss f r e i  se i n .  Ve r t i e f ungen  s i nd  daue rha f t  aus -
zug le i chen .  Gegebenen fa l l s  i s t  e i n  G la t t s t i ch  au f zub r i ngen .

D ie  Längenausdehnung  de r  Fens te rbänke  be rücks ich t i gen : 
b i s  zu  1 ,4  mm /  l fm  be i  50°C Tempe ra tu run te rsch ied .  Einze l -
längen nur  b is  max ima l  3 ,6  m  vo rsehen ,  be i  g röße ren  Längen 
emp f i eh l t  s i ch  e i ne  Te i l ung  m i t  e i ne r  Stoßverb indung .

S l i de  -  U  -  Absch lüsse  we rden  vor  oder  im Zuge  de r
Fassadenhe rs te l l ung  mon t i e r t .

 • Mon tage  de r  Fens te rbank  wah lwe i se  vor  oder  nach 
den  Ve rpu t za rbe i t en

 • S l i de  -  U  -  Absch lüsse  bzw.  d i e  Au fs teckw inke l  bünd ig 
e i npu t zen

Zusä t z l i che  Rahmenbed ingung
Sonnenschutz  -  Führungs-
sch ienen  am un te ren  Ende  m i t 
5 °  Ne igung  schne iden .
D ie  Füh rungssch iene  bünd ig 
oder  b is  max .  5  mm  un te r  d i e 
Un te r kan te  des  Fens te r r ah -
mens  mon t i e ren .

 • Sys temhöhe  40  mm
 • E r fo rde r l i che  Höhe  am Fens te rbankansch raubp ro f i l 

>  30  mm
 • Obe re  D ich t l i ppe  des  Ansch lussp ro f i l s  muss  eben  am 

Fens te rbankansch raubp ro f i l  an l i egen
 • Das  Ansch lussp ro f i l  muss  h i n te r  d i e  wasse r f üh rende 

Ebene  des  Fens te rs  and ich ten
 • S tump fe  Mon tage  w i rd  n i ch t  emp foh len
 • Be i  En twässe rung  nach  un ten  m ind .  5  mm Spa l t 

zw i schen  Fens te rbank  und  En twässe rungsö f f nung

1  S tk  he lopa l  Fens te rbank  ( c l ass i c ,  exc lus i v  ode r  pu r i t amo )
1  S tk  con tac t  -  Ansch lussp ro f i l  i n k l .  8  Sch rauben/ l fm ,   
 ausgek l i nk t
1  Paa r  S l i dePa l  -  G le i t absch lüsse  i nk l .  j e  1  D ich tung  und
 2  Senkkop f  -  Sch rauben
1  S tk  Au fs teckw inke l  (wah lwe i se  22 ,  34  ode r  45  mm b re i t )
2  S t k  Bu t y lp f l as te r  vo rges tanz t  120  x  80mm
2 S tk  Bu t y l s t r e i f en  100  x  50  mm

Systembestandteile
Wah lwe i se  i n  de r  Aus füh rung  c l ass i c ,  exc lus i v  ode r  pu r i t amo. 
S tanda rdmäß ig  m i t  Fa l z f r äsung  f ü r  das  Ansch lussp ro f i l

he lopa l  c lass ic he lopa l  exc lus iv

Anschlussprofil 
(inkl. 25 mm Schrauben)

-  d i ch te r  Ansch luss  zum Fens te r
-  e r l e i ch te r t  d i e  Mon tage

he lopa l  und pur i tamo Gle i tabsch lüsse
für  Außenfensterbänke 
schü t zen  d i e  Fassade  und  en t koppe ln  d i e  Fens te rbank  von 
de r  Fassade .  D ie  Absch lüsse  e r f ü l l en  d i e  An fo rde rungen  de r 
ÖNORM.

NICHT AUF DEN
HELOPAL PLATTEN SCHNEIDEN!

Sys temhöhe
ca .  40  mm

mind .  5  mm

bünd ig  b i s 
max .  5  mm

5°
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Abdichtung zur Fassade

 

Ab e inem Vorsprung von  10  cm  bzw.  meh r  a l s  1 /3  de r 
Aus l adung  s i nd  d i e  Fens te rbänke  zusä t z l i ch  m i t  S tü t zw inke l 
/  Konso len  zu  un te rs tü t zen  und  zu  be fes t i gen  ( z .  B .  be i 
nach t r äg l i chem Anb r i ngen  von  WDV -  Sys tem) .

Konso lenabstand:
max .  50  cm       max .  20  cm vom Fens te rbank  -  Ende

max.  50  cm

max.  20  cm

Fensterbankvorsprung und -neigung

Bere i t s  be im  Ausmessen  de r  Fens te rbänke  muss  de r  Fens-
te rbankvorsprung  be rücks ich t i g t  we rden .

 

Unsere  Empfeh lungen:

Außenfensterbank
he lopa l  contact :
he lopa l  c l ass i c :   4  cm
he lopa l  exc l us i v :  5  cm
pu r i t amo:   5  cm

Be i  Außen fens te rbänke  emp feh len  w i r  d i e  Ne igung  von  5° 
n i ch t  zu  un te rsch re i t en .  Das  en tsp r i ch t  be i  e i ne r  20  cm b re i -
t en  Fens te rbank  e twa  2  cm Höhenun te rsch ied .

mind.  5° 
Ne igung

Fensterbank

Vorsprung

Achtung :  nachd ruck -
f r e i en  he lopa l  2K 
-  Mon tageschaum 
ve rwenden  und  Ve r-
a rbe i t ungsh inwe i se 
beach ten ! 

Hinweis :  Um e ine  Ve r-
fo rmung  de r  Fens te r-
bänke  du rch  D rücken 
des  Mon tageschaums 
zu  ve rh i nde rn ,  s i nd 
d i ese  nach  oben  h i n 
gu t  abzus tü t zen ,  b i s 
de r  Schaum vo l l s t änd ig 
ausgehä r te t  i s t  ( ca .  6 
S td . ) .

Abd ich tung  de r  S l i de  - 
Absch lüsse  zu r  Fassade 
gem.  gü l t i gen  No rmen 
(WDVS:  vo r kompr im ie r-
t e ,  se lbs t r ücks te l l ende 
D ich tbände r  BG 1  /  Pu t z -
f assaden :  gesch lossen-
ze l l i ge  D ich tbände r )

Mit helopal 2K - Montageschaum
Montage der Fensterbank VOR den Verputzar-
beiten

Befestigung mit Stützwinkel

W i r  emp feh len  e i ne  Schaums tä r ke  von  20  mm  n i ch t  zu 
übe rsch re i t en .

2K Montageschaum

Fensterbank

Ansch lusspro f i l

pur i tamo

Abs tand  zw ischen  Fens-
te rbank  und  Absch luss 
zum Ausg le i ch  de r  t he r-
m isch  bed ingen  Länge-
nände rung  be idse i t i g  5 
mm.

5  mm

z.B.: MS-Kleber

Fensterbank

5° Neigung

Fugendichtband
BG1  20/1-4 mm

2. wasserführende 
Ebene (Dichtschlämme)Mauerwerk

 SLIDE GRANIT L-SYSTEM FÜR 2 CM GRANIT

 ANSCHLUSS ZUR FASSADE

** Auf die fertige zweite wasserführende 
Ebene wird die Fensterbank mittels Natur-
steinkleber oder helopal Montagekleber 
MS versetzt.

* bei verdeckt liegender Entwässerung

Für nachträglichen Einbau in die fertige Fassade

Fugendichtband

Slide Granit 
L-Abschluss

Die vorhandene Fuge wird mit 
vorkomprimiertem, selbstrückstel-
lendem Fugendichtband (BG1) ge-
schlossen. Eine schlagregendichte 
Fuge ist hier nicht notwendig, da 
eine zweite wasserführende Ebene 
erforderlich ist.

Die Einhaltung der richtigen Fugenbreite dem Dichtband ent-
sprechend ist dennoch erforderlich!
Breite der Fuge zwischen Laibung und Abschluss = 4 mm.

zweite 
wasserführende 

Ebene

zweite 
wasserführende 

Ebene**

zweite 
wasserführende 

Ebene**

Granit Fensterbank

Slide Granit
L - Abschluss

Fugendichtband 
20/1-4 mm

Anschlusslippe*


